
ZÜRICH

Nachrichten

«Blickfelder»
zu 80 Prozent
ausgelastet
Das Jugendtheater-Festival
Blickfelder in Zürich hat einen
neuen Rekord verzeichnet:
Zur zwölften Ausgabe kamen
wären 13 Tagen im März ins-
gesamt rund 11000 Besuche-
rinnen und Besucher, wie die
kantonale Bildungsdirektion
als Veranstalter gestern mit-
teilte. Die durchschnittliche
Auslastung der Vorstellungen
betrug damit 80 Prozent. Zwei
Drittel des Publikum waren
Schulklassen, denen die Bil-
dungsdirektion die Theaterbe-
suche zu vergünstigten Bedin-
gungen ermöglichte. Haupt-
spielort des Festivals war das
Volkshaus Zürich. (LIZ)

Kampagne Gegen
sexuelle Ausbeutung
Die im Januar unter dem Titel
«schau genau!» lancierte
Kampagne der Stadt Zürich
gegen sexuelle Ausbeutung
von Kindern und Jugendli-
chen im Internet ist in der
Startphase auf reges Interes-
se gestossen. «Allein in der
ersten Woche hatten wir über
12000 Besucherinnen und Be-
sucher auf unserer Webseite –
und bis heute wurden die In-
formationsbroschüren bereits
rund 1700 Mal heruntergela-
den», bilanzierte Polizeidepar-
tements-Sprecher Reto Casa-
nova gestern in einer Medien-
mitteilung. Mehr unter:
www.schaugenau.ch. (LIZ)
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INSERAT

«Man muss nicht zu allem Ja sagen»
Euro 08 In ihrer Veranstaltungsserie «Fancity» stellt die Rote Fabrik ab heute kritische Fragen

Wie wirkt sich die Euro08
auf die Stadt aus? Anke
Hagemann ist Mitinitiantin
von «Fancity». Die Stadt-
forscherin interessiert sich
gar nicht für Fussball, wohl
aber für dessen Fans.

ROMAN HODEL

Frau Hagemann, was be-
zwecken Sie mit der Veranstal-
tungsreihe «Fancity»?
Anke Hagemann: Wir wollen in
mehreren Veranstaltungen her-
ausfinden und darüber diskutie-
ren, wie sich die Euro08 auf
Stadt und Raum auswirkt. Man
muss bedenken, dass beispiels-
weise Zürich während der drei
bis vier Wochen massiv einge-
nommen wird. Von Menschen,
vom Verkehr, von Werbeflächen.

Man liest in den Medien oft von
fehlender Euro-Euphorie. Mit
«Fancity» folgt quasi gleich der
nächste Miesepeter.
Hagemann: Das kann man so se-
hen. Letztlich wollen wir das
Bewusstsein für die Begleitum-
stände eines solchen Grossanlas-
ses schärfen. Man muss nicht zu
allem Ja sagen. Deshalb ärgert es
mich, dass jede und jeder, der
sich kritisch zur Euro08 äussert,
gleich als Spielverderber gilt.

Damit wären Sie in guter Ge-
sellschaft – einzelne Gewerbler
gelten als Spielverderber, weil
sie sich gegen Verkehrssperren
während der Euro08 wehren.

Hagemann: Nur geht es mir
nicht um Einzelinteressen und
um die Möglichkeit, während
der Euro08 da und dort durch-
zufahren, sondern darum, ge-
wisse Dinge kritisch zu hinter-
fragen.

Zum Beispiel?
Hagemann: Nehmen wir die Ins-
trumentalisierung der Stadtent-
wicklung am Beispiel des Letzi-
grund-Stadions. Es wurde in Re-
kordzeit geplant und gebaut,
weil es überall hiess, «das brau-
chen wir».

Mögen Sie selber Fussball?
Hagemann: Nein, gar nicht. Aber
die Fankultur finde ich span-
nend. Durch meine Diplomar-

beit in Berlin habe ich viele Fuss-
ballfans kennen gelernt und
musste meine Meinung revidie-
ren. Fussballfans sind nicht ein-
fach Hooligans oder proleten-
hafte Biertrinker. Sie sind krea-
tiv, etwa mit ihren Transparen-
ten, und sorgen sich um Sicher-
heitsfragen und die zunehmen-
de Kommerzialisierung.

Die zunehmende Vermarktung
der Euro08 beschäftigt auch
«Fancity». Inwiefern?
Hagemann: Wir wollen etwa der
Frage nachgehen, ob sich ein
Grossanlass wie die Euro08 für
eine reiche Stadt wie Zürich
lohnt. Denn während krisenbe-
haftete deutsche Städte von der
WM2006 zu profitieren hofften,

kann man sich fragen, ob Zürich
einen Imagewandel nötig hat.

Zürich will sich als lebensfroh ver-
kaufen und nicht nur als Finanz-
platz wahrgenommen werden.
Hagemann: Das macht die Stadt
mit der Street Parade schon seit
Jahren. Der Euro-08-Slogan «Wir
leben Zürich» demonstriert übri-
gens auch den grossen Konsens,
den man im Hinblick auf die
Euro08 anstrebt – «alle sind da-
bei». Analog zur WM2006, als es
in Deutschland hiess, «Du bist
Deutschland». Trotzdem stellen
wir die Frage nach den Risiken
und Nebenwirkungen.

Und die Frage nach übertriebe-
nen Sicherheitsvorkehrungen.

«Fancity» kritisiert, dass über
die Euro08 neue Kontrolldispo-
sitive wie die Hooligan-Daten-
bank etabliert werden sollen.
Doch wie sonst soll man die
Gewalt in den Griff kriegen?
Hagemann: Selbstverständlich
sind Sicherheitsmassnahmen
notwendig. Aber an der EM sind
die Vorkehrungen mittlerweile
überzogen. Dass man die Zu-
schauer auf Flaschen untersucht
kann ich noch verstehen, aber
wozu brauchts Flugdrohnen?

PUBLIC VIEWING Kolletiver Freudentaumel – hier an der WM 06 – ist programmiert. SUSI BODMER

EVENTS, EVENTS, EVENTS
Public Viewings, Fanmeilen,
Partys – die halbe Stadt wird
während der Euro08 «eventi-
siert». Zu diesem Thema disku-
tieren heute Abend ab 20Uhr
im Clubraum der Roten Fabrik
unter anderem der Zürcher
Stadtgeograf Christian Schmid,
der Berner Stadtrat Luzius Thei-
ler (Grüne) und die Grafikdesig-
nerin Marika Molter. Der Zür-
cher Euro-08-Gesamtprojekt-
leiter Daniel Rupf musste seine
Teilnahme aus «terminlichen»
Gründen absagen. Nächste
«Fancity»-Veranstaltung am 
9. April. Thema: «Sicherheits-
rhetorik und urbane Kontrolle».
www.rotefabrik.ch/fancity/ (ROH)

ANKE HAGEMANN
Die 33-jährige Archi-
tektin und Stadtfor-
scherin arbeitet in
Zürich und Berlin. 

■ Erscheint jeden Mittwoch

Aargauer Zeitung Gesamtausgabe
Aargauer Zeitung / ZofingerTagblatt / Limmattaler Zeitung

Publicitas AG
Neumattstrasse 1, 5000 Aarau
Telefon 062 838 0808, Telefax 062 838 0800

FLOHMARKT

Antiquitäten

Schreiner vom Bodensee kauft antike Schränke
und Möbel aller Art, Bilder, Uhren und Sakrales ab
100 J. Simon Haas, D-Friedrichshafen. Tel. 077 446
04 37 Privat 0049 7542 942 35 66

Diverses

Originalfotos von Biblischen Stätten. Wer hat Inte-
resse? Telefon 079 353 34 45

Zu verkaufen alte Rechenmaschine MARCHant,
Telefon 079 353 34 45

Motorhacke Mitsubishi sehr gut erhalten und läuft
leise. Breite ca 70 cm mit diversem Zubehör. Neupreis
Fr. 2100.–. Verkauf Fr. 850.–. Tel. 056 633 67 91

Infolge Autowechsel zu verkaufen 2 Sommerpneu
fast neu 185/60 R 14 Stunner Fr. 100.–. Tel. 062 824
17 05

Foto/Video
�� Retten Sie Ihre N8/S8/9,5/16/35-mm-Filme! ��

Professioneller Transfer auf DV/DVD mit Aufschärfung u.
Farbkorrekturen. Tel. 056 284 16 19 od. www.av-sf.ch

Für das Kind
Zu verkaufen: Dreirad-Jogger/Kinderwagen. Marke
Boogie, m. Regenverdeck, schwarz/grau Telefon ab 9
Uhr 079/2472058.

Möbel/Haushalt

Siemens Einb. Kühlschrank Euro Norm 2 j. 228 Liter
Fr. 500.–. Backofen Euro Norm mit Timer Glaskera-
mikkochfeld zus. Fr. 200.–. Geschirrspüler neu revi-
diert 4 j. Euro Norm Elektrolux Fr. 400.— Tel. 062 876
14 05

Kommode Antik über 100 Jahre alt aus Tannenholz,
massiv restauriert guter Zustand, 4 Schubladen 2 T.
abschliessbar H:105 B:92 T:53 VP Fr. 750.–. Tel. 079
636 61 89

Spanisches Buffet zu verschenken L 190, H190, T
40 2-teilig 4-Jahreszeiten-Daunenduvet 200x210.
Neuwertig Fr. 150.–. Tel. 079 515 52 67

Zu verkaufen: Eine Neue Kaffeemaschine von Braun
Marke: Tassimo NP: Fr. 198.–. VP: Fr. 150.–. Tel. 056
624 16 55

Elektro Grill für Balkon mit Gestell Fr. 30.– Tel. 056
221 14 30

1 Salontisch Eiche, dunkel gebeizt, 120×55×45 und
1 Kleinmöbel Eiche, dunkel gebeizt, 2 Türen, 2 Ta-
blare, 70×75×44. Tel. 079 381 04 52.

Musik/Stereo

PSS PartySoundSet, Live–Musik der Golden–Oldies
Für Jung + Alt, 2–6 Mann je nach Anlass. 079 625 30
68 / eob@gmx.ch / www.pss–band.ch

Sport/Hobby

4 Qual. Aluräder AZE 7½Jx16HZ (Saab) mit Miche-
lin Pneu 205x55 R NP Fr. 3000.–. VP Fr. 1000.–.
Tel. 056 424 21 04

5-jähriges, wenig gebrauchtes Fully-MTB Cannon-
dale Jeykill d.blau met. NP Fr. 3500.–. VP Fr. 1000.–.
Gymnastik-Sitzball 75 cm, neu, zu verschenken.
Tel. 056 633 82 46 / 079 574 68 61

Tiere

Wer hat ein Terrarium günstig oder gratis abzuge-
ben? Grösse ca. 60x30x30. Bitte melden sie sich un-
ter: Tel. 056 245 21 45

Agility Anfänger Kurs für kleine + grosse Hunde.
Auskunft: Tel. 056 225 22 16 oder 079 232 44 23
www.ulanova.ch

Kaufgesuche

Sammler sucht hochwertige Fotoapparate, Objek-
tive und Zubehör. Abholung und Barzahlung. Telefon
078 642 19 87

Zahle für CH-Silbergeld (Fr. 0.50 / 1 / 2) 60% über
Nominalwert. Bitte nur ab Fr. 300.– anbieten. Telefon
076 523 63 22, abends

Sammler kauft alte Ölbilder, Aquarelle, Antiquitäten
und hübsche Gegenstände aus Silber, Bronze, Glas,
Porzellan, usw., Tel. 056 493 13 69
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WO VOM ALPHORN BIS ZUM ZIERFISCH ALLES LÄUFT.
Jeden Mittwoch erreichen Sie mit der Aargauer Zeitung Gesamtausgabe (Aargauer Zeitung/
Zofinger Tagblatt/Limmattaler Zeitung) rund 262 000 Leser/innen. Mit einem Inserat in der
Rubrik «FLOHMARKT» finden sich selbst für die unmöglichsten Dinge mögliche Käufer.

Tragen Sie bitte Ihren Inseratentext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satzzeichen oder Wortabstand.
So sehen Sie gleich, wie wenig Ihr Inserat pro Erscheinung kostet.

 Rubrik «FLOHMARKT»

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  40.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  55.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  70.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  85.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr. 100.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr. 115.–

Die Preise verstehen sich netto inkl. 7,6 % MwSt. Gültig bis 31. Dezember 2008. Coupon nur für Privatpersonen!

Es werden nur Inserate mit eindeutig privatem Inhalt (Fundgrubenartikel) aufgenommen.
Anzeigen mit kommerziellem Inhalt werden zum üblichen Millimetertarif in den entsprechen-
den Rubriken wie «Stellen», «Liegenschaften», «Fahrzeugmarkt», «Dienstleistungen» etc.
publiziert.
Inserate mit Telefonnummernangabe: Nummer unbedingt mit Vorwahl in Coupon eintragen.

Gewünschte Rubrik
❏ Kinderartikel ❏ Musik/HiFi-Artikel ❏ Diverse Fundgrubenartikel
❏ Computerartikel ❏ Sport/Hobby-Artikel
❏ Tiere/Tierartikel ❏ Möbel/Haushaltartikel 
❏ Zu verschenken (keine Gesuche, 1 Erscheinung bis max. 3 Zeilen gratis)

Vorname:     Name:

Adresse:     PLZ/Ort:

Telefon:     Datum, Unterschrift:

Coupon ausschneiden und zusammen Aargauer Zeitung AG
mit Barbetrag (Noten) bis jeweils Zofinger Tagblatt AG
Montag, 8.00 Uhr, eingeschrieben «Flohmarkt»
Assurance, einsenden an: Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Anzahl Erscheinungen
❏ 1x   ❏ 2x
❏ 3x ❏ ......x

Totalbetrag beiliegend
(NUR BARZAHLUNG!)
Fr. ...............................
(Tarif x Anzahl
Erscheinungen)

Mittwoch, 26. März 2008MZ24


